
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

AUFGABEN

1

☐ Ein Jahr schwarz-rote Bundesregierung unter Kanzler Merz
☐ Hantavirus-Ausbruch auf einem Kreuzfahrtschiff
☐ EU und Mercosur stoppen ihr Freihandelsabkommen
☐ Verbot aller Verbrennermotoren ab 2030 in Deutschland
☐ Einführung eines verpflichtenden sozialen Jahres in Deutschland
☐ Bundesweite Razzien gegen rechtsextreme Jugendgruppen
☐ Teilabzug von US-Truppen aus Deutschland

Kreuze an, welche Aussagen wahr sind.

AUFGABEN

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Eine Mehrheit der Deutschen ist zufrieden mit der Arbeit der schwarz-roten
Bundesregierung.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
SPD, Grüne und Linke haben angekündigt, sich gemeinsam aus der Plattform X
zurückzuziehen.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Das Europäische Parlament hat sich in deutlicher Mehrheit für eine europaweite „Nur Ja
heißt Ja"-Regelung gegen sexualisierte Gewalt ausgesprochen.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
Großbritannien plant ein Gesetz, das allen ab 2009 Geborenen lebenslang den Kauf von
Zigaretten verbieten soll.

Punkte/ Einleitung

1 Themen der Woche / 4 Punkte

2 Zentrale Meldungen im Überblick / 4 Punkte

Wie aufmerksam hast du die Nachrichten der Woche verfolgt? In diesem Wochenquiz
überprüfst du dein Wissen zu den aktuellen Themen in Politik und Gesellschaft. Pro
richtiger Antwort erhältst du einen Punkt. Achte darauf, ob nur eine oder mehrere
Antworten richtig sind.
Bewertung:
24–22 Punkte = sehr gut
21–19 Punkte = gut
18–15 Punkte = befriedigend
14–11 Punkte = ausreichend
10–7 Punkte = mangelhaft
6–0 Punkte = ungenügend

Klasse:Name:
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2

Fülle die Lücken aus.

AUFGABEN

SPD, (a) und Linke ziehen sich aus der Plattform X zurück. Die drei Parteien aus dem linken
politischen Spektrum begründen ihren Rückzug mit der (b) der Plattform in den
vergangenen Jahren. Der US-Milliardär (c) hatte den damaligen Internetdienst Twitter im
Oktober 2022 gekauft und später in X umbenannt. Seitdem wurden Schutzmechanismen
gegen Desinformation zurückgefahren. Auch die Medien sehen den Rückzug der Parteien
mehrheitlich kritisch: Viele äußern die Ansicht, dass die Parteien sich so aus dem (d)
zurückziehen.
Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ FDP     ☐ Grüne     ☐ CDU
(b) ☐ Beliebtheit     ☐ Entwicklung     ☐ Größe
(c) ☐ Mark Zuckerberg     ☐ Jeff Bezos     ☐ Elon Musk
(d) ☐ Wahlkampf     ☐ öffentlichen Diskurs     ☐ Parteiengeschäft

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

AUFGABEN
Rauchverbot in Großbritannien 

a) Was ist das langfristige Ziel des britischen Gesetzes?
☐ Mehr Steuereinnahmen durch Tabakverkauf
☐ Eine europaweite Pflicht zum Rauchverbot
☐ Eine rauchfreie Generation

b) Wie soll das Verkaufsverbot langfristig umgesetzt werden?
☐ Das Mindestalter für den Kauf von Tabak soll jedes Jahr um ein Jahr steigen.
☐ Zigaretten sollen nur noch an Touristen verkauft werden.
☐ Tabakprodukte sollen sofort vollständig verboten werden.

c) Worum geht es in der Debatte um Rauchverbote über die Gesundheit hinaus?
☐ Um die Frage, ob Tabakwerbung in sozialen Medien erlaubt sein sollte.
☐ Um die Frage, wie sehr sich der Staat in die Lebensgewohnheiten der Menschen
einmischen sollte.
☐ Um die Frage, ob die Tabakindustrie höhere Steuern zahlen sollte.

3 Parteien verlassen die Plattform X / 4 Punkte

/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

d) Welche Regelung gilt aktuell in Deutschland im Sexualstrafrecht?
☐ Die „Nur Ja heißt Ja"-Regel
☐ Die „Nein heißt Nein"-Regel
☐ Es muss in jedem Fall körperliche Gewalt nachgewiesen werden

„Nur Ja heißt Ja"-Regelung / 3 Punkte
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3

5
Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Wie bezeichnet Bundesjustizministerin Stefanie Hubig (SPD) die Lage rund um
rechtsextreme Jugendgruppen? (Einfachauswahl)
☐ Als „regionales Problem in Ostdeutschland"
☐ Als „gesamtdeutsche Bedrohung"
☐ Als „vorübergehendes Phänomen"

b) Welche Strategien nutzen rechtsextreme Gruppen, um Jugendliche zu radikalisieren?
(Mehrfachauswahl)
☐ Sie nutzen unverfängliche Inhalte zu Fitness, Ernährung oder Haushaltsführung als
Einstieg.
☐ Sie sprechen Jugendliche fast ausschließlich über klassische Printzeitungen an.
☐ Sie stellen komplexe Probleme häufig in Schwarz-Weiß-Mustern dar.
☐ Sie locken Jugendliche zunächst durch parteipolitische Programmschriften.

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Welche Regelung gilt aktuell in Deutschland bei Organspenden? (Einfachauswahl)
☐ Jeder Mensch ist automatisch Organspender, sofern nicht aktiv widersprochen wird.
☐ Organe dürfen nach dem Tod nur entnommen werden, wenn die Person oder die
Angehörigen zugestimmt haben.
☐ Organspenden sind in Deutschland grundsätzlich verboten.

d) Warum ist die Widerspruchsregelung politisch umstritten? (Mehrfachauswahl)
☐ Befürworter hoffen, dass dadurch mehr dringend benötigte Organe gespendet werden.
☐ Alle Parteien sind sich einig, dass Aufklärung keine Rolle mehr spielen sollte.
☐ Durch die Regelung könnten Organe ohne Zustimmung und ohne medizinische
Voraussetzungen entnommen werden.
☐ Kritiker sehen darin einen zu starken Eingriff in Grundrechte und Selbstbestimmung.

AUFGABEN
Rechtsextreme Jugendgruppen / 3 Punkte

Widerspruchsregelung bei Organspenden / 3 Punkte

AUFGABEN
e) Was bedeutet die „Nur Ja heißt Ja“-Regel grundsätzlich?
☐ Sexuelle Handlungen sollen nur bei klarer gegenseitiger Zustimmung stattfinden.
☐ Ein ausdrückliches Nein muss immer laut ausgesprochen werden.
☐ Eine Tat gilt nur dann als Vergewaltigung, wenn körperliche Gewalt nachgewiesen wird.

f) Was ist laut Pro-Stimmen ein zentraler Vorteil einer „Nur Ja heißt Ja"-Regelung?
☐ Sie würde Strafen für Täter drastisch erhöhen.
☐ Nicht mehr das Opfer müsste Widerstand beweisen, sondern das Fehlen von Zustimmung
wird entscheidend.
☐ Sie würde Anzeigen automatisch zu Verurteilungen führen lassen.
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LÖSUNGEN

1

Antwortmöglichkeiten
(a) ☐ FDP     ☐ Grüne     ☐ CDU
(b) ☐ Beliebtheit     ☐ Entwicklung     ☐ Größe
(c) ☐ Mark Zuckerberg     ☐ Jeff Bezos     ☐ Elon Musk
(d) ☐ Wahlkampf     ☐ öffentlichen Diskurs     ☐ Parteiengeschäft

☐ Ein Jahr schwarz-rote Bundesregierung unter Kanzler Merz
☐ Hantavirus-Ausbruch auf einem Kreuzfahrtschiff
☐ EU und Mercosur stoppen ihr Freihandelsabkommen
☐ Verbot aller Verbrennermotoren ab 2030 in Deutschland
☐ Einführung eines verpflichtenden sozialen Jahres in Deutschland
☐ Bundesweite Razzien gegen rechtsextreme Jugendgruppen
☐ Teilabzug von US-Truppen aus DeutschlandX

1
Kreuze an, welche Themen in dieser Woche eine zentrale Rolle spielten. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Themen der Woche

a) ☐ Wahr ☐ Falsch
Eine Mehrheit der Deutschen ist zufrieden mit der Arbeit der schwarz-roten
Bundesregierung.

b) ☐ Wahr ☐ Falsch
SPD, Grüne und Linke haben angekündigt, sich gemeinsam aus der Plattform X
zurückzuziehen.

c) ☐ Wahr ☐ Falsch
Das Europäische Parlament hat sich in deutlicher Mehrheit für eine europaweite „Nur Ja
heißt Ja"-Regelung gegen sexualisierte Gewalt ausgesprochen.

d) ☐ Wahr ☐ Falsch
Großbritannien plant ein Gesetz, das allen ab 2009 Geborenen lebenslang den Kauf von
Zigaretten verbieten soll.

2
Kreuze an, welche Aussagen wahr sind. (Mehrfachauswahl)

LÖSUNG
Zentrale Meldungen im Überblick

/ 4 Punkte

/ 4 Punkte

LÖSUNG

X

X

X

X

X

X
X

X
X

X

X

Fülle die Lücken aus.

SPD, (a) und Linke ziehen sich aus der Plattform X zurück. Die drei Parteien aus dem linken
politischen Spektrum begründen ihren Rückzug mit der (b) der Plattform in den
vergangenen Jahren. Der US-Milliardär (c) hatte den damaligen Internetdienst Twitter im
Oktober 2022 gekauft und später in X umbenannt. Seitdem wurden Schutzmechanismen
gegen Desinformation zurückgefahren. Auch die Medien sehen den Rückzug der Parteien
mehrheitlich kritisch: Viele äußern die Ansicht, dass die Parteien sich so aus dem (d)
zurückziehen.

3 Parteien verlassen die Plattform X / 4 Punkte
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LÖSUNGEN

2

d) Welche Regelung gilt aktuell in Deutschland im Sexualstrafrecht?
☐ Die „Nur Ja heißt Ja"-Regel
☐ Die „Nein heißt Nein"-Regel
☐ Es muss in jedem Fall körperliche Gewalt nachgewiesen werden

e) Was bedeutet die „Nur Ja heißt Ja“-Regel grundsätzlich?
☐ Ein ausdrückliches Nein muss immer laut ausgesprochen werden.
☐ Sexuelle Handlungen sollen nur bei klarer gegenseitiger Zustimmung stattfinden.
☐ Eine Tat gilt nur dann als Vergewaltigung, wenn körperliche Gewalt nachgewiesen wird.

f) Was ist laut Pro-Stimmen ein zentraler Vorteil einer „Nur Ja heißt Ja"-Regelung?
☐ Sie würde Strafen für Täter drastisch erhöhen.
☐ Nicht mehr das Opfer müsste Widerstand beweisen, sondern das Fehlen von
Zustimmung wird entscheidend.
☐ Sie würde Anzeigen automatisch zu Verurteilungen führen lassen.

a) Was ist das langfristige Ziel des britischen Gesetzes?
☐ Mehr Steuereinnahmen durch Tabakverkauf
☐ Eine europaweite Pflicht zum Rauchverbot
☐ Eine rauchfreie Generation

b) Wie soll das Verkaufsverbot langfristig umgesetzt werden?
☐ Das Mindestalter für den Kauf von Tabak soll jedes Jahr um ein Jahr steigen.
☐ Zigaretten sollen nur noch an Touristen verkauft werden.
☐ Tabakprodukte sollen sofort vollständig verboten werden.

c) Worum geht es in der Debatte um Rauchverbote über die Gesundheit hinaus?
☐ Um die Frage, ob Tabakwerbung in sozialen Medien erlaubt sein sollte.
☐ Um die Frage, wie sehr sich der Staat in die Lebensgewohnheiten der Menschen
einmischen sollte.
☐ Um die Frage, ob die Tabakindustrie höhere Steuern zahlen sollte.

4
Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

LÖSUNG
/ 3 Punkte

Kreuze die richtigen Antworten an. (Einfachauswahl)

X

X

X

X

X

X

Rauchverbot in Großbritannien

„Nur Ja heißt Ja"-Regelung / 3 Punkte
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LÖSUNGEN

3

Kreuze die richtigen Antworten an. 
a) Wie bezeichnet Bundesjustizministerin Stefanie Hubig (SPD) die Lage rund um
rechtsextreme Jugendgruppen? (Einfachauswahl)
☐ Als „regionales Problem in Ostdeutschland"
☐ Als „gesamtdeutsche Bedrohung"
☐ Als „vorübergehendes Phänomen"

b) Welche Strategien nutzen rechtsextreme Gruppen, um Jugendliche zu radikalisieren?
(Mehrfachauswahl)
☐ Sie nutzen unverfängliche Inhalte zu Fitness, Ernährung oder Haushaltsführung als
Einstieg.
☐ Sie sprechen Jugendliche fast ausschließlich über klassische Printzeitungen an.
☐ Sie stellen komplexe Probleme häufig in Schwarz-Weiß-Mustern dar.
☐ Sie locken Jugendliche zunächst durch parteipolitische Programmschriften.

Kreuze die richtigen Antworten an.

c) Welche Regelung gilt aktuell in Deutschland bei Organspenden? (Einfachauswahl)
☐ Jeder Mensch ist automatisch Organspender, sofern nicht aktiv widersprochen wird.
☐ Organe dürfen nach dem Tod nur entnommen werden, wenn die Person oder die
Angehörigen zugestimmt haben.
☐ Organspenden sind in Deutschland grundsätzlich verboten.

d) Warum ist die Widerspruchsregelung politisch umstritten? (Mehrfachauswahl)
☐ Befürworter hoffen, dass dadurch mehr dringend benötigte Organe gespendet werden.
☐ Alle Parteien sind sich einig, dass Aufklärung keine Rolle mehr spielen sollte.
☐ Durch die Regelung könnten Organe ohne Zustimmung und ohne medizinische
Voraussetzungen entnommen werden.
☐ Kritiker sehen darin einen zu starken Eingriff in Grundrechte und Selbstbestimmung.

5
LÖSUNG

X

X

X

X

X

X

/ 3 PunkteRechtsextreme Jugendgruppen

Widerspruchsregelung bei Organspenden / 3 Punkte
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